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Ostfriesische Tageszeitung
Berfündungsblatt der NSDAP .
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Sanfare eines gewaltigen Weckrufes
Europa nach der Führerrede vom Alpdruck befreit / Anerkennung für das deutsche Heldenopfer

Swingende Folgerungen
(Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Dr . W . Sch . Berlin , 23 . März .

Die Führerrede am Seldengedenktag hat in der ganzen
Weltöffentlichkeit wie die Fanfare eines gewaltigen Wedrufes
gewirft . Der Widerhall ist von einer feltenen Uebereinstime
mung . Wohin man auch hört , nach den hauptstädten auferer
Berbündeten und Freunde , nach Rom , nach Totio , nach Helsinki ,
nach Budapest , nad Bufarest , nach Breßburg , nach Uaram , sad
ben befreundeten Ländern , nach Madrid und nach Sofia , und
Ichließlich in die Regionen der Neutralen , sach Bern , nach
Stodholm und bis über den Atlantil , nach Buenos Aires :
Ueberall steht im Vordergrund die beweisträftige Feststellung ,
Die eine flomatische Zeitung fo formuliert , daß der Führer
Europa durch seine Mitteilung über die bereits beseitigte Ges
fahr von einem Alpdrud befreit hat , and daß die Böller Euroo
pas ihm and feinen Soldaten gar nicht dankbar genug lein
fönnen . Wenn der Führer lante , daß jedes andere als ein
nationalsozialistisches Deutschland von dem Orfan aus dem
Often wie Spreu auseinandergelegt worden wäre , so bestätigt
Das die Osloer Aftenposten " fo : Ohne die leelische Widers
# tandstraft , die der Nationalsozialismus der deutschen Nation
Rab , hätte Europa der Sturmflut aus dem Often nicht widers
Rehen tönnen . Nur ein Bolt mit flarer Saltung fönne diese
eiferne Zeit überleben . Ein Kompromik gebe es nicht . Enta
weber flage man den Bolidjemismus nieder , oder man werde
felbit fein Opfer .

Die Zeitungen im verbündeten Italien und in Japan
Rellen ebenfalls in ihren Kommentaren die endgültige Uebers
windung der Arise im Osten in den Mittelpunkt und den
Opfermut der deutschen Soldaten , die nicht nur für Deutich
land , sondern ganz allgemein für Europa , für die Rettung
alles europäilen Rationalkaaten , einschließlich

Ser neutralen, Kämpfen. Die rumänische Reltuna Timpul Die große Wende im Südenunterstreicht mit besonderem Nachdrud die Erklärung , daß die
Jogenannte neutrale Welt ihre Ruhe heute ausschließlich den
beutschen Soldaten verdanke , In der Tat , wenn man den Wie
derhall aus den Ländern hört , die in der letzten Zeit in que
nehmendem Make fich den Einflüßterungen der anglo - amerila .
sischen gitation ergeben hatten , lo muß man eindeutig ben
Einbrud gewinnen , daß auch dort mehr oder weniger im Unter
bewußtlein die Anast vor dem Bolschewismus lebendig geblie
ben war , bak legt b ' e Ausführungen des Führers die Erfennt
nis der furchtbaren Drohung noch weiter gefördert haben , und
daß nun ein tiefes Aufatmen durch die Bürgerlich gemächliche
Welt der Neutralen geht . Sonst wilrben atoke Imedische
Beitungen nicht übereinstimmend die über die aanze erfte Seite
gehende Ueberschrift tragen : Sitles : Die Krise im Often end
gültig überwunden ." Von hier aus bis zu der Anerkennung .
baß beutscher Heldengeist und deutsches Goldatenblut die Ge
fahr auch für Sie selbst gebannt haben , ist bei vielen diesez
Leute allerdings noch ein weiter Wea . Man tommt sich in dies
len zeilen o elleicht schon wohlwollend objektiv vor , wenn
man sich ernsthaft mit der Feststellung des Führers über die
3dentität der Kriegsziele der Westmächte und der Sowjetunion
beschäftigt .

Nach dieser Richtung haben allerdings anfere Gegner In
Der letzten Zeit fräftig mitgewirft , um die Weltöffentlich feit
aufzuflären und stukig zu machen . In der interaliierten
Diskussion über die Verhandlungen , zu denen fich Eden nach
Washington begeben hat , ist aunächst volle Klarheit bazilbes
gefchaffen worden , dak England in diesen Verhandlungen die
Grundlagen für eine Vereinbarung Ichaffen möchte , deren Ede
pfeiler die Anerkennung des bollchemißilmen Boro
berri @ aftsanspruchs in Europa darstellen loll . De
englische Breffe fefbit hat daraus leinen Sehl mehr gemacht .
Selbst eine lo berüchtigte Korruptionsblüte der britischen Bresse

(Fortlekung auf Seite 2 )

Berge toter Bolschewisten vor Staraja Rußja

Von Kriegsberichter Bert Naegele

sta . VR . Um die Februarmitte war im Südabschnitt der
Oftfront die feit Stalingrad schwerste Krise entstanden . Ein
riefiges Loch gähnte in unserer Front , in das der Feind die
Massen seiner Infanterie und Banzer hineintrieb , um einmal
den Dnjeps Ubergang für den Einfall in das Kernland deg
Utraine u gewinnen und zum anderen , die entlang des
Mius und an der nördlichen Grenze des Industriegebietes von
Stalingrad stehenden deutschen D. visionen durch umfassenden
Stoß in Richtung des Asowichen Meeres abzuschnüren . Die
gegnerische Führung beabsichtigte nichts Geringeres , als mit
einem Schlag die Ukraine und das Donezbeden zurüdzuerobern .
gleichzeitig einen neuen großen Kessel au bilden , der , wäre et

hr gelunnen , wahrscheinlich den Zusammenbruch unserer Süds
front aur Folne gehabt hätte .

Gle lab fich im Geiste der Erfüllung ihrer Bläne bereits
lo nahe , daß jie ihre abgehekten und feit Wochen ohne genüs
gend Nachschub an Munition und Verpflegung fämpfenden
Regimenter durch prahlerische Barolen zu immer neuen An
strengungen emporrik , um . das einsehende Tauwetter als
drohendes halt vor Augen , noch in lekter Minute die weits
gestedten Ziele zu erreichen . Die deutsche Führung hatte der
fich in das Sinterland ergtekenden bolichemistischen Stoke
armee zunächst nur wenige schnell zusammengeraffte Einheiten
entgegenzusehen . Sie bildeten entlang dem Dniepr einen
dünnen Sicherungsschleier oder waren um einige wichtige
Straßen und Bahnhöfe fonzentriert . wo fie fich trok dez
Aahlenmäßigen und materiellen Ueberlegenheit des Feindes
mit Erfolg lolange behaupteten , bis de durch Umgruppierung
freigewordenen oder neu herangeführten Kampfverbände in
den Bereitstellungsräumen eingetroffen waren und ihrerseits
Aum Angriff übergehen lonnten . Zunächst wurde de oftwärts
bes Dnjepr - Unterlaufes vorhandene Lüde , die der General
Bopoff benutzt hatte , um mit seinen vier Banzertorps in die
tiefe lante und den Rücken des füdöstlichen Edpfe lers
unferer Front hineinzustoßen , durch beiderseitiges Bordringen
immer mehr vetengt . Schon am 22 . Februar wurde das furze

und wenige Tage später war entlang der Samara wieder
eine , wenn auch nicht fest aufammenhängende , lo doch abwehre
Barfe Front oorhanden , durch die die lowjetischen Panzers
folonnen nicht nur aufgehalten , sondern ftetia me ter na
Nordosten aurüdgedrängt wurden . Diejenigen Teile
ihnen , die fich vor dem Zusammentreffen der deutschen Ano
griffsspiken n cht mehr rechtzeitig in Sicherheit bringen fonna
ten , wurden gestellt und vernichtet .

Deutsche Grenadiere troßen südlich des Jimenfees zehnfacher feindlicher Uebermacht / Das hohe Lied unserer Artillet (2 Bet vorher verlorengegangene Bawlograd wiedergewonnen
() BR . 23 . März .

Schon in den legten Jahrhunderten ist Staraja Mußja , die neben
Nowgorod bedeutendste Stadt am 3lmensee , hart umlämpit gewesen .
Bieljach war Staraja Rußja , eine der ältesten Städte des Landes ,

um Schauplas erbitterter Kämpfe geworden . Schon im 17 . Jahr .
hundert wurde das Gebiet festungsartig ausgebaut . Bereits im vero
gangenen Winter versuchten die Bolschemisten , die damals von schlesi
chen Grenadieren gehaltene Stadt zu überlaufen . Tausende verbluteten

bor unseren Stellungen , aber die Stadt blieb fest in unserer Hand .
Damit war gleichzeitig die Ausgangsstellung gesichert für die Gegen
angriffe , durch die im lepten Frühjahr die Festung Demjansk befreit
werden lonnte .

Auch jezt toben am Staraja Rußja wieder schwere Kämpfe . In
Sinem erbeuteten Stalin -Befehl beißt es , daß die Stadt ohne Müdsicht
Buf Verluste bis zum 16 . März zu nehmen sei . Gerade la diesen Tao
Ben erlebten wir hier auch die heftigsten Angriffe . Eine zehnfache Ueber .
macht stand unseren Grenadieren gegenüber und rannte innerhalb von
pier Tagen 55mal gegen Staraja Rußja an . Die Verluste des Frino
Des find ungeheuer und lassen sich im Augenblic noch nicht übersehen .
Wie Gefangene aussagen , feien vor der Stadt bereits fünf Divisionen
Berschlagen worden und weitere start geschwächt . Die Toten häusen
fich bei den Bolschewisten bereits zu Bergen . Weber hundert Vanzer
Tollten gegen Staraja Rußja an ; 83 wurden durch die deutsche Abe
Behr fojort erledigt , während der Rest sich in den Sumpi , zurüd .
Blehen mußte .

Schwerste Kampftage liegen hinter den norddeutschen Grenadieren
and den Soldaten des Luftwaffen -Regiments , die jest hier eingefeßt
find . Stundenlanges Trommelfeuer haben die Bolschewisten auf dieses

berhältnismäßig eine Rampfgebiet gelegt , ehe thre Infanterie quin
Sturm antrat . Dazu fielen gleichzeitig vom Himmel Hunderte von
Bomben der feindlichen Luftwaffe , durch die die belschewißtischen An
griffe unterstützt waren . Die Ruinen am Jimensee erbebten unter der
Bucht unzähliger trepierender Granaten ; es war , als regne es form
lich Fever . Unsere Grenadiere aber , lampferprobte Soldaten , hielten
eifern stand und wichen nicht einen Fußbreit zurück . Jeder von ihnen
aber singt heute ein hohes Lied der deutschen Artillerie , bie
hier mit den Hauptanteil an dem vorbildlichen Abwehrerfolg gehabi
hat . Tag und Nacht haben unsere Batterien getrommelt und die Bereit
Rellungen des Feindes größtenteils schon vor dem Angriff zerschlagen .
Eine zehnfache Uebermacht stand unseren norddeutschen Grenadieren
gegenüber , und wenn sie nicht ein so vernichtendes Feuer nach drüb
geschickt hatten , wäre das Halten des Bollwerks Staraja Ružja zu.
mindesten in Frage gestellt gewesen . Bei uns lonnte man den Kopi
nicht mehr hochheben " , berichtet ein bolschewiftischer Gefangener , unsere
Regimenter bestehen meist nur noch aus wenigen Leuten !"
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Der Etalin - Befehl , die Stadt ohne Rüdsicht auf Verluste bis zum
16 . März zu nehmen , ist vor allem durch das massierte deutsche Ar¬
sillericfeuer gunichte gemacht worden . Die deutschen Einheiten haben
enen hervorragenden Abwehrerfolg errungen . Noch schtes
ßen die Bolschewisten wütend böses Störungsfeuer auf Staraja Rußja ,
ficher gre fen fie in diesen Tagen auch noch mehrmals an . Aber in
furzer Zeit wird ihnen in dem aufgereichten Sumpf der Boden unter
den Füßen schwinden . Staraja Bußja aber hat bisher hervorragend
gehalten , und die tausende toter Bolschewisten vor dem Stadtrand
liegen dort als Beugnis fieghaften deutschen Abwehrkampfes .

Kriegsberichter Hans -Ulrich Melegt .

STALINGRAD

Die Krangniederlegung im Ehrenmal Unter den Linden . (Presse - Hoffmann ) . Rechts : Das von dem Bildhauer Ernst Vaul
Binfelden geldhaffene Stalingsas - Denimal , das em Belbengebentsag in Berliner Beugbausufgestellt wurde ( Sel ) .

Ende Februar beginnt sich der Vorstok der deutschen Ans
griffsverbände auf den Lagelarten abzuzeichnen . Die Bahns
1. nie Slawjanft - Krainogrod wurde erst nach Brechung härtes
ten feindlichen Widerstandes , der sich besonders an die Bahne
höfe flammerte , erreicht und überschritten . Irok des schon
mit Macht einsehenden Tauwetters , trok völlig verschlammter
und für Räderfahrzeuge taum noch dassierbarer Straßen wird
der deutsche Vormarsch nach Nordosten in Richtung Donez
fortgelegt . Die Luftwaffe unterstüßt de Berbände des Seeres
auch bei regnerischem Wetter und tiefhängender Wolfendede
unermüdlich . Sie richtet unter den zurückflutenden Sowjets
lolonnen fürchterliche Verheerungen an . Der Feind bat die
Gefahr , die für ihn im Raum füdwestlich Charlow herans
wächst , flar ertannt . Vom Norden zieht er in aller Eile
starle Kräfte heran , um sie der deutschen Angriffsarmee ents
gegenzuwerfen . Sie werden durch eine fühne Zangenoperation
umschlossen .

Auf dem historischen Boden der ersten Kesselschlacht von

Charlow entwidelt sich Anfang März nun die zweite , die unter
dem Namen Kessel von Parastowaja " in die Annalen dez
Kriegsgeschichte eingehen wird , und mit der Vernichtung von
Teilen des 12. und 15 . Sowjetischen Banzerkorps und des
6. Gardefavallerietorps some dreier Schüßendivisionen endet .
Über die hier in diesem Raum stehende sowjetische Armee ist

troß ihrer gewaltigen Verluste an Menschen und riesigen

Einbußen an Panzern und schweren Waffen noch stark genug .
um den durch Schlamm und Moore sich vorwärtsquälenden
deutschen Divisionen einen Widerstand entgegenzusehen , dez

von der Verzweiflung und der Wut enttäuschter Hoffnungen

getragen ist . An die sich als natürliche Hindernisse anschließens
den fleinen Flußabschnitte trallen sich die Bolschewifen mit

Ihrer altbefannten Zähigkeit fest , ohne allerdings den Gang
des Schidsals aufhalten zu fönnen . Unter dem zusammens

gefaßten Feuer aller Waffen und unter dem Bombenhagel
ber Stufas und vor dem todesmutigen Ansturm der deutschen

Grenadier und Panzergrenadiere zerbricht ihre Gegenwehr .

Schon am 1. März war der rechte Flügel der angreifenden
Banzerarmee bis an den Donez auf der Höhe von Isjum vore

gedrungen , am linfen fallen zu Beginn des Monats die Städte
Krasnograb und Walfi , während sich die Divisionen der Wafe
fen - 44 am 7. März bis Liubotin , der westlichen Vorstadt von

Charlow , durchboxen und am folgenden Tage die große Auss
fallstraße überschreiten . Die nördliche Umfassung der Stadt
durch die schnellen 44 - Verbände wird nunmehr deutlich , wäh

rend fich Panzer und Infanteriedivisionen im Süden langsam

zum Donez vorfämpfen . Wie eine Nuß in der geöffneten
Zange liegt Charlow . Was noch ) on feindlichen Truppen in

Es wird das Iahr stark und scharf hergehen ,
aber man muß die Ohren steif halten , und

jeder , der Ehre und Liebe für das Vaterland
hat , muß alles dransetzen . Friedrich der Große ,



im stedt , wird unter dem zunehmenden deutschen Druck zer¬
almt . Am 11 . März stößt die Waffen 44 von Norden und

Nordosten eindringend in die Stadt vor und unterbricht zur
leichen Zeit die größte und wichtigste Nachschubstraße der Sos

ojets , die vonkupianst her in sie hineinführt . Indes sich das
Sidfal der eingeschlossenen eindtruppen vollendet und in

arten Häuserkämpfen auch die letzten Widerstandsnester der
Bolschewiten ausgeräuchert werden , zieht die Masse der deute
chen Divisionen sowohl nördlich als auch füdlich der Stadt im
weiteren Vordringen nach Osten , um dort stehende starte
Kräfte des Gegners einzutreisen und ihrer Vernichtung ent
gegenzuführen .

Die Meldung über die Wiedereroberung Charlows ist noch
nicht verhallt , da bahnt sich in seinem Weichbild schon ein
neuer Kessel an , der sich trot verzweifelter Durchbruchsversuche
der Sowjets immer mehr verengt , und binnen furzem ausges
löscht sein wird . In fnapp vier Wochen ist hier und an der
Südfront eine fast aussichtslose Lage gemeistert und zu einem
großen Siege der deutschen Waffen umgewandelt worden . Der
Feind , der sich nach seinem durch Ströme von Blut erfauften
Wintererfolve dem Ziele nahe glaubte , ist zum Teil von dens
jelben Divisionen , die auf Grund strategischer Notwendigkeiten
vor ihm Hunderte von Kilometer zurückgehen mußten , emp
findlich geschlagen worden . Sie haben ihm bewiesen , daß es
mit der Kraft und dem Siegesmillen des deutschen Soldaten
feineswegs vorbei ist , sondern daß er auch unter widrigsten
Umständen immer noch die alte Ueberlegenheit des von einem
unbeirrbaren Glauben erfüllten Kämpfers besitzt .

Botschafter von Molite gestorben
0 Madrid . 23 . März .

Am gestrigen Montag starb der deutsche Botschafter in Madrid ,
von Molite , an den Folgen einer Blinddarmoperation .

Bon Molike war erst im Januar zum deutschen Botschafter in
Spanien ernannt worden .

Der Führer hat Frau von Moltke , der Witwe des verstorbenen
Botschafters , telegraphisch sein Beileid übermittelt . Reichsaußenminister
von Ribbentrop sprach Frau von Moltke ebenfalls seine herz¬
liche Anteilnahme aus .

Whe

Die Nachricht vom Tode des Botschafters Hans Adolf von Moltke
hat in den der Botschaft nahestehenden Kreisen um so mehr Anteilnahme
ausgelöst , als es dem Verstorbenen in der kurzen Zeit feines Hier¬
jeins gelungen war , sich nicht nur in der deutschen Kolonie , sondern
auch in spanischen Kreisen einer Wertschätzung zu erfreuen . Er ließ es
sich nicht nehmen , trop stärkster dienstlicher Beanspruchung , immer
wieder Veranstaltungen durch seine persönliche Anwesenheit zu ehren .
Selbst nicht mehr jung an Jahren , gab er sowohl seinen Mitarbeitern
als auch all denen , die nur unmittelbar mit ihm zu tun hatten , durch
feine ständige Bereitschaft ein leuchtendes Worbild . Hans
Adolf von Moltke war noch mitten im Anfang seiner neuen , ihm vom
Führer gestellten Aufgaben . Mitte Januar trat der Sechzigjährige
jeine Madrider Stellung an , nachdem ihn vorher seine diplomatische
Laufbahn vor dem ersten Weltkrieg nach Athen , nach dem Zusammen
bruch von 1918 in die Oberschlesien -Kommission , dann nach Kon¬
stantinopel , schließlich als Ostdirigent ins Auswärtige Amt , 1931 nach
Warschau und nach Ausbruch dieses Weltkrieges wiederum ins Außen¬
ministerium geführt hatte . Botschafter von Moltke hinterläßt seine
Gattin und acht Kinder .

Große Trauerfundgebung in Spanien
0 Madrid , 23 . März .

Der Tod des deutschen Botschafters von Moltke ist in Madrid der
Anlaß zu einer großen Trauertundgebung , an der sich alle
Schichten der spanischen Bevölkerung beteiligten und die ein Beweis
für die große Zuneigung ist , der sich der Botschafter erfreute . Der
spanische Außenminister , General Graf Jordana , begab sich boc¬
mittags in Begleitung des Protokoll - Chefs und seiner militärischen
Adjutanten in die deutsche Botschaft , um im Namen des Staatschefs
und der spanischen Ranierung das Beileid auszusprechen . Der spanische
Außenminister weilte dann einige Minuten an der Bahre des Ver¬
storbenen . Später übermittelte der Chef des militärischen Kabinetts
des Staatschefs , der frühere Kommandeur der Blauen Division ,
Munos Grandes , noch einmal das persönliche Mitgefühl von
General Franco . Seit den frühen Nachmittagsstunden besuchten spa¬
nische Minister , hohe Beamte der Regierung , Generale der spanischen
Wehrmacht und andere deutsche und spanische Freunde , unter denen
sich Mitglieder der befreundeten und neutralen Nationen sowie der
päpstliche Nuntius befanden , in endloser Reihe das Botschafterhaus ,
wo der Verstorbene inmitten eines Blumenmecres aufgebahrt ist .

Berlag : NS . -Gauverlag Weser - Ems GmbH . Zweigniederlassung Emben ,
zur Beit Aurich . Berlagsleitung : Prokurist Wilhelm Lewe .

Hauptschriftleiter : Menso Folkerts ( beide in Emben ) .
Druck : A. H. F. Dunkmann , Aurich , Ricebftraße 8 .

WARUM SCHWEIGT

Roman von

Hermann Welek
Georgi ?

5 ) Brigitte schien von alledem nichts zu begreifen .
. . Warum hätte ef das tun sollen ? "

Vielleicht lag ihm daran , den angefangenen Filmtheater .
bau in seine Hand zu bekommen , um ihn dann auf eigene Rech
nung fertigstellen au lassen ! Georgi soll sich schon mehr als ein
mal mit derartigen Unternehmungen befakt haben wahr .
icheinlich hatte er diesmal sein Auge auf unseren Bau ges
worfen , von dem er sich ein gutes Geschäft versprach , wenn er
thn für sich einhelmste ! "

B

Brigitte hatte sich fäh vorgelehnt . Als gehe ihr in diesem
Augenblick erst der Sinn von Lienharts Worten auf . lagte ste
fiebrig :

Und deshalb hätte mein Mann sterben müssen ?
Wegen dieses Georgi ? . . . Weil er ihm den Bau , an dem er
mit ganzer Seele hing , wegnehmen wollte ? "

Ge müssen sich nicht aufregen , Frau Rofahn . " beschwich
tigte Lienhart die zitternde Frau ; es ist ta nur eine Vers
mutung von mir , vielleicht täusche ich mich . . so , viel steht
aber fest , daß , als wir uns an Georgi mit der Bitte um Vers
längerung des Kredits wandten , er in so schroffer Weise aba
lehnte , daß für uns sogleich feststand : er wolle sicht auf die
Berlängerung eingehen !"
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Bon anderer Seite war das Geld nicht zu bekommen ? "
Regends war es aufzutreiben , obwohl wir bar Menschen¬

mögliche versuchten ; es war , als habe Georgi auch da seine
Hand im Spiele Lienhart sah scheu zu der Särgerin hin
über : Dann tam der Unglückstag . ich hatte Ihren Mann
gebeten , einen allerlegten Versuch zu machen und bei einigen
Stellen , wo wir bereits Absagen echalten hatten , nochmals
porstellig zu werden , um vielle ' cht doch noch etwas zu er¬
reichen . . . ich wartete hier im Büro auf seine Rückkehr , er
tam nicht : später rief ich in der Wohnung an , e : war nicht

gegen zehn Uhr abends läutete ich nochmals bei ihm
an , diesmal meldete er sich . Er habe nirgends etwas erreichen .
tönnen , wir seien also jekt , am Ende ! rief er in den Fern¬
precher . Ich wollte Näheres wissen , aber da hatte er den

Hörer schon eingehängt Am anderen Morgen erfuhr ich

ba . . .

dann das Schredliche

, ,Ein Herr wünscht die gnädige Frau zu sprechen ," sagte
as Mädchen zu Brigitte Rojahn .

. . Sie wissen doch . daß ich niemanden empfangen fann . . . "
Es ist der Beamte pom Gericht , der nach Herrn Eckerts

tod hier war ; et sagte , es handle sich um eine furze Unters
tebung , er werde Se nur wenige Minuten bemühen ."

Brigitte machte eine müde Geste .

Feindliche Durchbruchsversuche verlustreich abgeschlagen
Südwestlich Wjasma in wenigen Tagen 270 Panzer vernichtet / Deutscher Angriff bei Kurst macht gute Fortschrifte

O as dem Führeshauptquartier , 22 , Wärz .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab Montag bes
tannt :

3m Sübteil der Ostfront bis Bielgorod fanden gestern
feine Rämpfe Don Bebentung statt . Der deutsche Angriff
westlich und nordwestsich von Rurst macht weiter gute Fort
schritte .

Südwestlich Wiasma und füblich bes Labogafees Idheta
terten gestern wiederum feindliche Durchbruchsversuche unter
fchwersten Verlusten , Allein südwestlich Wjasma vernichteten
unsere Divisionen , hervorragend durch die Luftwaffe . unters
stügt , seit dem 18 , 3 , 270 Banzerkampfwagen .

Die feit drei Tagen südöstlich von Leningrad geführ
ten schweren Angriffe der Sowjets find an der entschlossenen
Abwehr unserer Truppen unter sehr hohen Verlusten für den
Gegner abgeschlagen worden .

In Sild . und Mitteltunesien greifen starte englis
sche und amerikanische Kräfte die italienischen Stellungen an .
Schwere Kämpfe auf der Erbe und in der Luft sind im Gange .

Ferniampfflugzeuge beschädigten im Atlantik ein größeres
Sandelsschiff durch schweren Bombentreffer .

Bei bem bereits gemeldeten Angriff deutscher Kampfflug
zeuge auf den Safen von Tripolis in der Nacht zum 20 . März
wurden drei Handelsschiffe und ein Geleitboot verlenkt .

Erbitterte Kämpfe in Tunesien
( ) Rom . 22 . März

Dee italienische Wehrmachtbericht vom Montag bat fol
genden Wortlaut : In Tunesien begann der Feind am
gestrigen Tage nach startes Artillerievorbereitung eine heftige
Difenfine an den mittleren und südlichen Abschnitten
der Front . Erbitterte Kämpfe find im Gange . Die Luftwaffe
dee Achsenmächte nahm an den Kämpfen teil , indem sie die
feindlichen Versorgungslinien und im Vormarsch befindliche
Kolonnen angriff . Deutsche Jäger schossen fünf Spitfire ab .
Unsere Flugzeuge bombardierten die Hafenanlagen von Bone
und Bougie , wo beträchtlicher Schaden verursacht wurde .

In der vergangenen Nacht griff ein Torpedoflugzeugver
band der 105 . Gruppe unter dem Befehl von Fliegerhaupts
mann Urbono Mancini aus Cesena im Safen von Algier
vor Anter liegende Schiffe an . Ein 10 000 -BRT . - Dampfer
wurde versentt , ein Dampfes mittlerer Tonnage in Brand ge
worfen und zwei weitere Dampfer getroffen .

Sanfare eines gewaltigen Weckrufes
(Fortsetzung von Geite 1)

wie Weetham Steeb mußte dieser Tage in einer Zuschrift an
bie Times " feststellen , daß die westlichen Nachbarn der Sowjets
heute erkannt hätten und darüber tief besorgt seien , daß man
fie zwingen wolle , sich widerspruchslos den bolichemistischen Fors
derungen zu beugen . Das eine steht fedenfalls heute unwider¬
sprochen fest , daß Eben die Aufgabe übernommen hatte , in
Washington eine offizielle Erklärung augunsten des bolichewis

Richtigkeitserklärung im Hinblick auf die Atlantik -Charta zu
stischen Kurses der britischen Bolitik und damit eine offene

erwirken . Daß das Weike Haus und die jüdische Wallstreet be
reit sind , den britischen Berrat an Europa mitzumachen , ist in
der Roosevelt - Bresse in den letzten Tagen eindeutig zum Aus¬
brud gebacht worden .

Alle europäischen Böller wissen und He follten diesen
Tatbestand nicht mehr übersehen baß fie bem Bolschewismus
ausgeliefert sein würden , wenn nicht die beutsche Wacht im
Often unerschütterlich fünde . Das allerdings wäre das töricite .

Ein weiterer Ritterkreuzträger aus unserem Gau
0 Berlin , 23 . März .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an
Hauptmann d . R. Alfred 8ahn , Bataillonsführer in einem Grena¬
dier -Regiment ; Oberleutnant b . M. Hugo Ludde , Kompanieführer
in einem Jäger -Regiment ; Oberfeldivebel Heinrich Beder , 8ug¬
führer in einem Panzer -Regiment .

Alfred Bahn wurde am 25 . 9. 1911 als Sohn eines Bauern in
Budsin , Kreis Kolmar (Gan Wartheland ) geboren , Hugo Lüdde am
23 . 9. 1913 als Sohn eines Rittergutsbesizers in Breslau , Heinrich
Becker am 23 . 1. 1914 als Sohn eines Tischlers in Gretesch ,
Landkreis Osnabrüd ( Gau Weser -Ems ) . Er hat in der Abwehrschlacht
nordwestlich Orel mit seinem Banzer an givet aufeinanderfolgenden
Tagen 23 bolichemistische Panzerkampfwagen vernichtet und damit ere
heblich zur Verminderung eines mit allen Mitteln unternommenen
Durchbruchverfuchs starter Kräfte der Sowjets beigetragen . Heinrich
Becker . erlernte nach dem Besuch der Mittelschule in Osnabrück das
Bäckerhandwerk . 1934 trat er ins Heer ein und nahm 1938 als Frei¬
williger an den Kämpfen in Spanien tell . Seit 1932 gehörte Ober¬
feldwebel Becker der S . an .

Der Führer verlieh auf Borschlag des Oberbefehlshabers der Luft¬
waffe das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Oberleutnant a afer
in einer Fernaustlärungsstaffel . Hans Baaser ist am 1. Januar 1916
in Groß - Oricha als Sohn eines Rechnungsführers geboren .

Böllige Uebereinstimmung der Ansichten
0 olio , 23 . März .

Am 22 . März hielt die gemischte technische Rommiffion
des Dreimächtepattes in Tofio in den Amtsräumen des japanischen
Außenministers eine Zusammenkunft ab , wobei Außenminister Tant
den Vorsitz führte . Bei der Sigung waren die Mitglieder der Haupt

3ch tomme hinüber 66

Als sie das andere Zimmer bettat , erhob sich der Besucher .
Kriminalfommissar Albrecht , " stellte er sich vor . .
Bitte , behalten Sie Blak !" erwiderte Brigitte und legte

fich dem Beamten gegenüber .
Wie Sie schon erfahren haben werden . Frau Rojahn ,

wurde ich von dem zuständigen Polizeirevier , das bie ersten
Untersuchungen hier vorgenommen hatte , hinzugezogen , um die
näheren Umstände , die zum Tod Ihres Gatten geführt hatten ,
aufzuklären , " begann der Kommissar . Nach meinen Feststel
lungen ist Ihr Gatte infolge Einwirkung von Gift gestorben ;
das nahezu geleerte Rotweinglas , das man in dem Zimmer
Dorfand , in dem er tot zusammengebrochen war , enthielt Reste
von Arsen . Wie ich weiter ermittelte , wurde Ihr Mann an
dem fraglichen Abend furz vor zehn Uhr von seinem Buch
halter , Herrn Lienhardt , fernmündlich angerufen . . . um zwölf
Uhr fam Ihre Hausangestellte , die an dem Abend freigehabt
hatte , zurück und fand den Toten ; in der Zwischenzeit muß also
die Tat geschehen sein ."

Brigitte litt namenlofe Qualen , als der Kommissar in die .
fer nüchternen Weise von Jürgens Tod sprach .

. . Nach allen Anzeichen lag Selbstmord vor " , führte Albrecht
weiter aus ; trozdem mußte ich natürlich auch die Frage prü
fen , ob der Tod nicht durch fremde Sand herbeigeführt wor
den war ."

Durch fremde Sand ? " wiederholte die Sängerin bestürzt .
Ihr Mann wurde mir von Leuten , bei denen ich mich

nach ihm erkundigte , als lebensfroher Mensch geschildert , dem
man einen Selbstmord nicht recht zutrauen wollte !"

Die Leute wußten nicht , was er vorher durchmachen
mußte !" entgegnete Brigitte erregt . Er lebte so ganz seiner
großen Arbeit . dem Filmpalaft , den er . bauen wollte . er
brauchte dringend Geld , um weiterarbeiten zu tönnen , aber
fein Mensch wollte ihm helfen ; hätte der Bankier Georgi ihm
das geliehene Kapital belassen , statt auf der Rückzahlung zu
bestehen , so wäre alles anders gekommen ! "

„ Ich wurde darüber bereits durch Herrn Lienhart unter¬
richtet ; der Bantier Georgi , den ich daraufhin aufsuchte , be¬
stätigte mir seine Angaben .

Albrecht erwähnte noch , daß er , da anfangs Selbstmord nicht
mit völliger Sicherheit hatte angenommen werden können , sich
hier in der Nachbarschaft erfundigt habe , ob jemand an dem
fraglichen Abend etwas Auffallendes oder Verdächtiges bes
mertt hatte ; dies set nicht der Fall gewesen .

Auch hinsichtlich des zur Anwendung gelangten Giftes
leitete ich Recherchen ein ; es wäre wichtig . zu erfahren . woher
Ihr Mann das Arsen erhalten hatte . Sie fahen wohl nies
mals Derartiges in seinem Belik ? "

. . Mein 99" Brigittes Lippen zudten , mein Mann wird ,
als er feinen Ausweg mehr sah . es sich irgendwoher beschafft
haben

Ruhelos , bis in die letzten Tiefen aufgewühlt . aing die
Sängerin nachher in ihrer Wohnung umber . Sie glaubte , das
Leben allein nicht mehr ertragen zu tönnen . . . das Leben ,

was fie tun fönnten , wenn gewisse neutrale Kreise nunmehr
bie beruhigenden Feststellungen bes Führers , nach denen fie tief
aufgeatmet haben , als einen Freibrief auffassen wollten . Ges
wiz hat heute in England eine tiefe Enttäuschung darüber um
sich gegriffen , daß die Bolschewifen in diesem Winter die deuts
sche Front nicht überrennen fonnten . Heute muß man auf der
Briten - Insel wieder ganz offiziell vor einem falschen . Optimis¬
mus warnen und die Aussicht auf den angeblich immer noch
echofften Sieg in weite Ferne rüden . Wir sind uns bewußt ,
daß auch wir alle Kräfte bis zum legten einsehen müssen , wenn
wir ben neuen Schlägen gegen den Bolschewismus wirklich jo
vernichtende Kraft geben wollen , daß nie wieder eine Krise ,
nie wieber eine solche Gefahr erstehen fann , wie wir sie in
zwei aufeinanderfolgenden Wintern bannen mußten . Wir sind
gewarnt und ziehen , bis zum letzten Mann und bis zur letzten
Fran , eisern und entschlossen die Folgerungen , deren unerbitt
lichen Zwang uns der Führer in seiner Rebe im Zenghans noch ,
einmal aufgezeigt hat , uns und allen Bölfern Europas .

Tommission anwesend , darunter der deutsche Botschafter Stahmer
und der italienische Botschafter Indelli . Außerdem nahmen die zu
ständigen Beamten des japanischen Außenministeriums sowie als Mita
glieder der militärischen Kommiffion die zuständigen Offiziere der Kain
ferlich Japanischen Armee und Flotte und die deutschen und italient
fchen Militär - , Marine - und Luftattachees teil .

Bei dieser Zusammenkunft wurden verschiedene wichtige Fragen ,
bie Zusammenarbeit der drei Länder gegen ihren gemeinsamen Feind
betreffend , eingehend besprochen , wobei völlige ebereinstim
mung der Ansichten erzielt wurde .

Shurchill bestätigt den Verrat an Europa
() Berlin , 23 . März

Churchill hielt Sonntag abend über den Rundfunk eine
verlogene Rede , in der Absicht , einige politische Meinungs
verschiedenheiten zu vereinfachen und zu mildern " .

Nachdem der Premier eingangs ausdrüdlich betont hatte ,
feine Versprechungen geben zu wollen und sich angesichts der
derzeitigen Lage überhaupt sehr zurückhalten zu müssen , fonnte
er doch nicht umhin , über Europa zu sprechen . Was soll mit
der großen Anzahl von Kleinstaaten geschehen ?" , so fragte er
fich und seine Zuhörer . Seine Antwort dürfte diese Nationen
nachdenklich stimmen . Er sagte nämlich wörtlich : An der
Sette Englands , Ameritas und der Sowjetunion follen eine
Anzahl von Staatengruppen oder Konföderationen et
stehen , die durch eigene gewählte Vertreter ihre Meinung zum
Ausdrud bringen fönnen " . Damit bestätigt der englische Pre
mier noch einmal nachdrücklich die Absicht Englands , die euro¬
päischen Staaten dem Bolschewismus auszulie .
fern . Aus dem weiteren Inhalt der Rede ist lediglich noch
feine Feststellung verzeichnenswert , daß er die Notwendigkeit
foztaler Reformen in England betonte .

x

das erst durch Jürgens Gegenwart für sie schön und reich ge
worden war .

Wie einsam war sie vorher gewesen , dachte sie , und schemen¬
haft zogen die Jahre an ihr vorüber : die Jugend in Breslau ,
der frühe Tod der Eltern das Gesangsstudium . . . dis
ersten Theaterengagements . .

Sie blieb nicht lange bet der Bühne . Der Theaterbetrieb
befriedigte sie nicht , vielleicht well sie fühlte , daß fie auf an
derem Gebiet , dem Konzertgefana . Größeres zu leisten imstands
fein würde .

Um ihrer Stimme die lekte Reife geben zu laffen , ging ste
nach Berlin . Professor Haberland , ihr Lehrer , der rasch er .
tannte , daß Brigitte für den Liedgesang berufen war , führte
fie mit Strenge und Leidenschaft den Weg zur Vollendung .

De ersten Liederabende in der Provinz tamen , dann Ber¬
lin , das zu einem großen Erfolg für sie wurde . Von da ab
wuchs die Zahl ihrer Konzerte mehr und mehr . auch Berpflich
tungen ins Ausland erfolgten immer größer wurde Bri
gittes Ruhm ; the Name war zu einem Begriff für höchste
deutsche Liebfunft geworden .

•

Sie lebte in Berlin völlig zurückgezogen und tannte nur
thre Arbeit . Professor Haberland und seine Tochter , die
Aerztin , waren ihre einzigen Freunde . Männer spielten in
ihrem Dasein feine Rolle : bis fte , nach einem Lieberaberd in
Köln , Jürgen Edert begegnete ! Bis er das , was bisher in ihr
unerwedt gewesen war , zum Leben rief !

Schon nach sechs Wochen heirateten sie . Eine Reit unsag¬
baren Glückes begann für Brigitte ; nur ein Schatten fiel in
die trunkene Freude : der Gedanke an die Amer fa - Tournee , die
bald beginnen sollte . Am liebsten hätte sie die Reise abges
sagt , aber die Verhandlungen standen unmittelbar vor dem
Abschluß . eine große , dantbare Aufgabe war es , die sie er¬
füllen sollte : für deutsche Kunst im Ausland zu werben , den
Deutschen in fremden Ländern mit ihren Liedern ein Stüd
Seimat zu bringen . durfte sie sich dieser Pflicht entziehen ?

Go teiste sie mit Professor Haberland durch Süd - und Nord¬
amerifa . Eine Fahrt des Triumphes wurde die Tournee für
fie . Aber immer ging die Sehnsucht nach dem gel ebten Manne
mit ihr , sie glaubte manchmal , das Ende der Reise nicht er¬
warten zu tönnen . nun war das Ende gekommen , sie war
daheim . . . aber Jürgen war nicht mehr da . .

Brigitte hielt fäh in ihrem Gang durch die Zimmer inne .
Das Gespräch , das sie vorhin mit dem Buchhalter Lienhart ges
babt hatte , war ihr wieder eingefallen .

Kein anderer als jener Banfier Georgt hatte Jürgen in
den Tod getrieben ! dachte sie in einer feindseligen Aufwale
lung . Weil Georgi den Filmtheaterbau in seine Hände hatte
bringen wollen , hatte er Jürgen das Kapital gegeben , um es
ihm in der Stunde der höchsten Not wieder wegzunehmen !

. . Georgi ! " sagte Brigitte vor sich bin . Saß war in ihr auf
gesprungen , Saß gegen den unbekannten Mann . der , wenn
nicht alles troa . Jürgens Leben und damit auch ihr eigenes
zerstört hatte .

Bortseßung folgt . )
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Aus offfriesischen Sippen

otz . Heute , am 23. März . feiert in Norden Witwe Ettie

Siebelt , geborene Frerichs , wohnhaft bei ihrem Sohne

Eilert Siebelt in Westgaste -Martensdorf , ihren 94. Geburts .

tag . Aus dem Leben dieser alten Norderin , die sich auch heute

noch einer gefegneten Gesundheit erfreut , baben wir wieder¬

holt ausführlich berichtet .

Am 27. März vollendet der frühere Deichrichter Menno

Cornelius Koopmann in Norden sein 86 . Lebensjahr .

Vierzig Jahre als Bauer auf Gut Waterwarf ansässig , wirfte

er 25 Jahre als Deichrichter der Wester - und Lintelermarscher

Deichacht zur Zeit der Steinbedeichung . Der noch sehr rüftige

Gardeveteran entstammt einem im Krummhörn alteingefesse

nen Geschlecht , das nach 1800 teilweise den Zunamen „ Kcope .

mann " befam . Er wurde in Groß -Midlum geboren auf einem

Plaz , aus dem nachweislich seit hundert Jahren feine Leiche

getragen wurde . obwohl daselbst zehn Kinder groß geworden
find . Jest wächst dort wieder die stattliche Zahl von acht ges

funden Neffen und Nichten heran ,

Eritmalig eine Million

: : Am legten Opfersonntag des Kriegswinterhilfswerfes
1942 - 43 spendete die Bevölkerung des Gaues Weser Ems

insgesamt rund eine Million . Es ist das erstemal , daß beim

Opferfonntag die Millionengrenze erreicht wurde . Gegenüber
dem Vorjahre steigerte sich das Ergebnis um rund 35,5 vom

Hundert .

Chrung eines gefallenen Landrats
otz . Der Führer hat den am 27 April 1942 bel den Kämpfen im

Dften gefallenen tom . Landrat , Regierungsrat Ulrich Hühn in Nor

den , mit Wirkung vom 1. April 1942 nachträglich zum Landrat

ernannt .

Wieder Einlaß während der Wochenschau
: : Wie der Film - Kurier " mitteilt , hat der Präsident der

Reichsfilmbammer mit Zustimmung des Reichsministers für
Voltsaufklärung und Propaganda bekanntgegeben , daß im Zei
chen des gegenwärtigen totalen Kriegseinjages die Anord¬

nung , 3ufpätkommende während der Wochen .

schau nicht in die Filmtheater hineinzulassen , nicht mehr auf ,

rechterhalten werden könne . Es würde heute bei der schaffen¬
den Bevölkerung mit Recht Merger erregen , wenn die infolge
ihres erhöhten Arbeitseinfazes Zuspätkommenden dadurch be¬
nachteiligt würden , daß sie bis zum Ende der Wochenschau
außerhalb des Zuschauerraumes warten müßten , während an

dere in der glücklicheren Lage seien , pünktlich zu Beginn des
Vorstellung erscheinen zu können . Es werde jedoch von jedem
Theaterbefizer erwartet , daß er Maßnahmen treffe , die eine
Störung der Wochenschauverführung soweit wie möglich unter
bänden . Wo es die räumlichen Verhältnisse gestatteten , joll

ten die , Zuspätkommenden angehalten werden , bis zur Pause
im Innenraum zu warten und erst nach Schluß der Vorführung
bie Plätze einzunehmen .

otz . Neue Wasserfrachtfäße für Brenns und Baustoffe . Der
Regierungspräsident in Aurich teilt mit , daß der Oberpräsis
dent der Rheinproving in Essen unter dem 23 . Februar 1943
eine Anordnung zur Aenderung und Ergänzung der Anordnung
Dom 17 . Juft 1942 erlassen hat über die Festsetzung allgemein
perbindlicher Höchstfrachten und Bedingungen für die Bes

förderung von Brenns und Baustoffen aus dem Gebiete der

mestdeutschen Wasserstraßen nach den Nordseeinseln Borkum .

Norderney . Juist , Langeoog . Spiekeroog und Wangerooge .

Schiffahrtsfreise und sonstige einschläaine Unternehmungen
wenden sich zweckmäßioerweise an ihre zuständige Wirtschaftss
gruppe , um sich über die geänderten Bestimmungen unterrich
ten zu loffen . Die Anordnung wird im Regierungsamtsblatt
verkündet .

Müfty ngsindustrie braucht Schweineborsten . An Frie

denszeiten wurden große Mengen von Borsten eingeführt . Die
gesamte Produktion der Borstenindustrie wird von der Wehra
macht und der Rüstungsindustrie dringend benötigt . Im Lans
desbauernschaftsgeb et Westfalen wurden bei Schlachtungen die
Schweineborsten restlos gesammelt . Soweit sie nicht durch die

Hausschlachter selbst gesammelt und an die Gammelstellen abs
gesandt find . werden Borsten leider vielfach noch achtlos mit

dem Brühwaffer fortgeschüttet . Das darf nicht mehr sein , auch
dieser Rohstoff wird dringend gebraucht .

otz . Nue Preisfestseßungen für Jungpflanzen . Wie von amtlicher

Seite mitgeteilt wird , hat der Oberpräsident als Preisbildungs¬
stelle in Hannover unter dem 18 . Februar 1913 eine Anordnung zur

Aenderung der Anordnung über die Preisbildung für Gemüse - und
Blumen -Jungpflanzen vom 6. März 1942 erlassen . Den interessierten
Kreisen wird empfohlen , sich mit ihrem Inhalt vertraut zu machen ,
damit sie nicht mit den Preisvorschriften in Konflikt kommen . Den

Händlern wird empfohlen , sich an die zuständige Wirtschaftsgruppe we¬
gen Erhalt der Anordnung zu wenden .

Emden

otz . Wandlungen im Städtebau ." Ueber dieses Thema
spricht am Freitag um 16 Uhr im Versammlungsraum der
Ortsgruppe Ratsdelft zum NS - Bund Deutscher Tecknit , Fach¬
gruppe Baumelen , der Landesplaner des Gaues Weser -Ems ,
Oberbaurat Wortmann , Bremen . Die im Vortrag erör
terten Probleme hängen eng zusammen mit dem Wiederaufbau
unferer Stadt .

otz . Diphtherieschukimpfungen für Kinder . Das Staatliche
Gesundheitsamt veröffentlicht eine wichtige Betannt .
machung über Diphtherieschußimofungen der Kinder , die
wir der besonderen Beachtung unserer Leser empfehlen .

otz . Kind vor ein Motorrad gelaufen und verlegt . Ein fies
beniähriges Mädden aus der Freiligrathstraße , das beim
Ueberqueren der Fahrbahn an der Ede Wilhelmstrake .
Bentintsweg nicht genügend auf den Verkehr geachtet
hatte , wurde von einem Motorrad angefahren und am Kopf
und an den Armen verlegt .

"Der Nachschubmuß klappen!

Sorgt daher stets für

laufende Lieferung von

Brotgetreide
Insbesondere von Weizen

und Gerste .

Nur so gewinnen wir die

Ablieferungs
Schlacht NAHRUNG

IST WAFFE

Wie wirken sich Geschäftsschließungen im Einzelhandel aus ?
Dem Verbraucher sind ausreichende Einkaufsmöglichkeiten geblieben / Zulassungsverfahren für neue Betriebe

0) Der Verbraucher fann jekt in den einzelnen Geschäften
schon übersehen , wie sich für ihn die Geschäftsschließungen im

Einzelhandel auswirken . Er findet bestätigt , dak . im ganzen

gesehen , die Schließungen im Lebensmitteleinzelhandel zahlen .

mäßig sehr gering sind , da es Aufgabe der Arbeitsämter
ist , dafür zu sorgen , daß diefem für die Ernährung wichtigen

Zweige der Wirtschaft die friegsnotwendiaen Kräfte bleiben .

Verkaufsträfte , die in den zu schließenden Geschäften frei wers

den , können wiederum in den Lebensmittelhandel umgejezt
werden , Die Verkäuferin aus dem geschlossenen Süßwaren¬

geschäft fann beispielsweise sehr wohl ihre Tätigkeit in einem

Sort mentsbetrieb weiterführen . In den Bekleidungs , Textil¬

und Schuhgeschäften ist der Grundsay der Ders

brauchernahen Berforaung aufrechterhalten geblies

ben . Von früheren Kaufhäusern und Warenhäusern wurden ,
menn mehrere davon an einem Orte vorhanden sind , das eine

oder andere geschlossen oder zwei wurden zusammengelegt ,

Durchweg aber sind ausreichende Einkaufsmöglichkeiten geblie
ben . Ueberall ist für die Erhaltung der wichtigen

Reparaturwerfstätten gesorgt worden . Die Schließung
derjenigen Geschäfte , deren Waren nicht friegswichtig sind ,

wird der Verbraucher um so leichter verfchmerzen , als das

Angebot solcher Waren immer weiter eingeschränkt wird .

Manche Eltern und Erziehungsberechtigte prüfen bie

Frage , was aus den Lehrlingen wird . die in den ge¬

schlossenen Betrieben ihre Lehrzeit nun unterbrechen müssen .

Der Generalbevollmächtigte für den Arbeitseinsatz wird hierzu
einen Erlak herausgeben , in dem die Fortsetzung der Lehr
verhältnisse geregelt werden soll . Die Re chswirtschafts¬
fammer hat darauf hingewiesen , bak die Lehrlinge

aus den stillgelegten Betrieben ihre Ausbildung in den

Betrieben forisehen sollen , die nicht geschloffen werden und zur

Aurich

otz . Ursula Deinert gibt zwei Vorstellungen . Im Hinblic
auf die starte Nachfrage nach Einlaßtarten zu den Tanzvor
führungen von Ursula Deinert hat die Kreisdienststelle der

NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude " die Tänzerin zu einer
zweiten Vorführung verpflichtet . Die Künstlerin wird
daher am Mittwoch um 16 Uhr und um 18,30 Uhr in Brems

Garten auftreten . Rarten für die Nachmittagsvorstellung sind

nur im Vorverkauf in der Kd Dienststelle zu haben .

Verkauf von Karten an der Kaffe findet nicht statt . Die Bes
fucher werden dringend gebeten , ihre Pläge rechtzeitig vor Be
ginn der Vorführungen einzunehmen , da die Gaaltüren wäh
rend des Auftretens der Künstlerin geschlossen bleiben .

Ein

otz . Vorläufig fein Unterricht an den ländlichen Berufss
schulen . Wie der Landrat bekanntgibt , wird mit Rücksicht auf
die Arbeitsmarktlage und die begonnenen Landbestellungsar
beiten der Unterricht an den ländlichen Berufsschulen des

Kreises Aurich mit Ende dieser Woche bis auf weiteres eins .

gestellt .

Norden

Die städtischen Körperschaften beraten
otz . Im Sigungssaal des Rathauses fand gestern abend eine

Zusammenkunft der Stadträte und Ratsherren statt . Der Eine
führung des Ratsherren Karl Wenholt , der an die Stelle
des Katscerrn Polizeisekretär Tromp trat , f ) oß sich eine turze
Ansprache des Bürgermeisters Meyer Degering über die
Aufgaben und Pflichten de : Ra : sherren an Zur Behandlung
fam dann die Frage des Beitritts der Stadt Norden zur Zu

fogversorgungsanstalt des Reiches und der Länder , die noch

näher geprüft werden soll . Zugestimmt wurde anschließend der
Umwandlung der Stelle eines Polizeihauptwachtmeisters in
eine zweite Polizeimeisterftelle und den Vorschlägen betreffend
die Aenderung einiger Straßenbezeichnungen . Borgeschlagen
warde für die W - Straße , die Abschlußstraße der Störtebeker .

und Manningastraße der Name Fodo -Utena - Straße , für die

links der Alleestraße llegende L -Straße der Name Sandfulen .
straße und die amtliche Anerkennung des vom Volksmunde bes

reits geschaffenen Namens Siedlungsweg " für den neben

dem Hollanderweg verlaufenden Wea . Weitere Punkte befaß
ten sich mit übers und außerplanmäßigen Aufgaben , der An¬
nahme einer Schenkung eines Leegemoor -Anteils in Höhe von
2700 Reichsmark durch den verstorbenen Rettor Schmidt und
den Ankauf eines Grundstücks an der Judenlohne . Dem Antauf
wurde zugestimmt und die Schentung angenommen .

otz . Melodie und Rhythmus . Unter diesem Titel wird
unserer Einwohnerschaft von der Wehrbetreuung einer Schiffs¬

Stammabteilung am tommenden Freitag ein großer Bunter
Abend dargeboten werden . Wenn uns unsere Soldaten
Frohsinn und Laune versprechen und Männer auf die Bühne
stellen , die sich durch ihren unübertreffbaren Humor , durch
ihre sprühenden Wige und n ' e abreißenden neuen Einfälle

Es wird verdunkelt von 18,45 Uhr bis 5,45 Whe

bereits einen Namen als Künstler und einen festen Freundes .
freis geschaffen haben , dann können wir unbedenklich mit
einigen schönen Stunden wahrer Unterhaltung und Ente

spannung rechnen , die vom frohen Lachen aller erfüllt sein
werden .

otz . Ferkel start gefragt . Rum Norder Wochenmarkt
waren diesmal wieder einige Ferfel aufgetrieben . Da die
Nachfrage das lanasam ansteigende Angebot noch weit über¬
trifft , wurden die Tiere zu Höchstpreisen rasch abgefekt .

otz . Erfolgreiches Schulsparen der Osteeler Kinder . Im ab¬
gelaufenen Verteljahr Sparten die Kinder der Unterstufe
443,73 Reichsmart , die Kinder der Oberstufe 446,22 Reichsmart ,

so daß der Spars und Darlehnsbank in Marienhafe annähernd
890 Reichsmart überwiesen werden konnten .

otz . Berschwundene Lämmer . Der Landwirt Kl . in Ofteef
erlitt dadurch einen empfindlichen Schaden , daß ihm die in
der Weide geborenen Schaflämmer auf bislang noch unge¬
tlärte Art abhanden gekommen sind .

otz . Die Kreisfrauenschaftsleiterin besucht Bewfum . Kürz
lich fand bei Henze in Anwesenheit der Kreisfrauenschafts¬
leiterin Frau Brauer eine Amtswalterinnens

tagung der NS . Frauenschaft statt . Die Kreis

frauenschaftsleiterin gab Richtlinien für die fommende Arbeit

bekannt . Es ist geplant , Nähnachmittage abzuhalten , in denen
Hausschuhe für unsere Verwundeten angefertigt werden sollen .
Bei diesen Nähnachmittagen ist feder Volksgenossin de Mög
lichkeit gegeben , Auskunft und Rat über die Hausschneiderei
, , aus Alt mach Neu " einzuholen . Abends wurde in den Räus
men der Burg . wo zur Zeit ein Koch - und Nähkursus vom
BDM . -Werf Glaube und Schönheit unter Leitung der
NS -Frauenschaft . Abteilung Volkswirtschaft / Sauswirtschaft
durchgeführt wird , besichtigt . Die Mädel hatten Kostproben
nach zeitgemäßen Rezepten hergestellt . die volle Anerkennung
fanden .

Beer

ots . Vollstonzert der Kunstgemeinde Leer . Nach einer

mehrwöchigen Pause tritt am Mittwoch dieser Woche die Kunst
gemeinde wieder mit einem großen Volkskonzert an die

Deffentlichkeit . Außer dem Staatsorchester Oldenburg
und dem städtischen Kammerchor Leer haben nam

Beendigung der Ausbildung geeignet sind . Die Gauwirtschalis
fammer und die fachliche Gliederung wirten hierbei mit . Dee
Aufnahmebetrieb und der gefegliche Vertreter des Lehrlings
schließen einen Zufagvertrag ab , der der zuständigen Geschäfts .
stelle der Gaumirtschaftstammer zur Eintragung in die Lehr¬
lingsrolle überreicht wird . .

Die Neuzulassung von Einzelhandelsbetrieben soll nad
einem zu Kriegsbeginn herausgegebenen Erlak des Reid ) s .
wirtschaftsministers nur dann genehmigt werden , wenn hierfür
en voltswirtschaftliches Bedürfnis besteht . Jekt wurde es
notwendig . das Zulassungsverfahren , das bei den
Oberbürgermeistern und Landräten durchgeführt wird . mit
dem bei den Landwirtschaftsämtern laufenden Schließungse
verfahren zu verbinden .

Es hat ja teinen 3wed , ein neues Geschäft zuzulassen , das
turz darauf wieder geschlossen wird . Jeder Zulassungsantrag
wird nach einem neuen Erlak des Reichswirtschaftsministers
vom 24 . 2. 1943 den Schliehungsbehörden zur Prüfung der
Enfakfrage zugeleitet . Es tönnen fegt Anträge auf Geneh
migung zur Uebernahme oder Neuerrichtung von Einzel¬
handelsgeschäften aus Gründen des Arbeitseinfakes abgelehnt
werden . .

wiederIn den verbleibenden Geschäften werden jekt
erneut Austämmungen von Arbeitsträsten vorgenommen . Inse
besondere werden jüngere gegen ältere Arbeitsfräfte aus
gewechselt . Die Betriebsführer , vielfach die Frauen der

einberufenen Kaufleute , haben es nicht leicht , diefe Berkaufs¬
fräfte in Kundenbedienung und Warenkenntnis in furzer Zeit

ausreichend zu schulen . Der Käufer muß auch einmal ein

Auge zudrücken , wenn nicht alles fo am Schnütchen flappt .
Ein wenig Rüdsichtnahme auf beiden Seiten hilft hier am

besten .

hafte Künstler aus Oldenburg ihre Mitwirkung zugesagt : Hella

Buschmann , Sopran : Gottfried Riedner , Tenor und

Voltmar leden . Violine . Die Vortragsfolge bringt ere

lesene Musit , vom Walzer Am schönen Rhein " von Keler

Bela über die Ouvertüre zur Oper Die lustigen Weiber von

Windsor " von Nirolai , Arien aus Don Juan " von Mozart .

Freischütz “ von Weber und dem Zigeunerbaron "

Johann Strauß bis zur Leonoren -Ouvertüre von Beethoven

und dem G - moll - Konzert von Mar Bruch , so dak allen Ge¬

schmacksrichtungen genügt wird .

DOI

oth . Elternabend in Ostrhauderfehn . Jungmädel und

Pimpfe veranstalteten in Oftrhauderfehn einen Eltern .

abend , der einen sehr guten Besuch aufzuweisen hatte . Ein

buntes Programm rollte sich vor den Gästen ab und verschaffte
allen einige frohe Stunden . Als Ergebnis der Pausensamm¬
lung fonnte eine namhafte Summe bem Kriegswinterhilfs .

wert zugeführt werden .

otz . Durch den Tritt eines Rindes ein Bein gebrochen . Ein

Landwirt aus Steenfelde wurde von einem Rinb berart

getreten , dak er einen Beinbruch davontrua .

Wittmund

otz . Ueber 850 Schweine geschlachtet . Zur Feststellung der

Anzahl der Hausschlachtungen haben wir uns nach den Ergeb
nissen der diesfährigen . langsam zu Ende gehenden Schlachts

zeit erkundigt und dabel erfahren , dak allein in den Städten

Wittmund und Esens in diesen Wochen und Monaten
nicht weniger als 865 Schweine hausgeschlachtet wurden . An

der Spize steht Esens mit über 500 Schlachtungen . Rechnet

man den Durchschnitt on Schlachtgewicht von 125 Kilogramm .

so beläuft sich das Gesamtgewicht auf 108 025 Kilogramm .

Innerhalbota . Wieder eine Wehrmannschaft aufgestellt ,

des SA - Sturmes Elens wurde wieder eine Wehrmannschaft
aufgestellt , deren Dienst und Verpflichtung am 28 . Märs
beginnt .

Unter dem Hoheitsadler
Emden Motor -Gef . 1/251 . Heute 20 (nicht 19 . 30 ) Uhr technischer

Dienst im Heim .

Aurich . NS . -Frauenschaft / Deutsches Frauenwert . Zelle Ertum . Ges
meinschaftsabend Mittwoch 20 Uhr bet H. Ihnen . NS .-Frauen¬

schaft / Deutsches Frauenwert Middels . Gemeinschaftsabend Don

nerstag 17 Uhr bei Gossel in Ogenbargen . BDM . -Wert Glaube

und Schönheit " . Gruppe Aurich . Arbeitsgemeinschaft Balenspiel
heute 19 Uhr Probe mit Kostümen im Piqueurhof .

Norden . NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Hege . Amtolette

rinnenbesprechung Mittwoch 15 . 30 Uhr bet leen in Lütetsburg . .

Leer . NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Harderwylenburg .

Mittwoch 15 Uhr Nähen in der Mittelschule .

Leer . DJ . Fähnlein 8/381 . Mittwoch 15 Uhr Appell beim HJ .-Helm .

JM . - Gruppe 21 Neermoor . Heimabend Donnerstag in Neer¬
moor -Kolonie .

Wittmund . NS . - Frauenschaft Wiesede - Upschört . Gemeinschaftsabend
Mittwoch 17 Uhr bei Wolzen in Upschört . BDM . Schaik

Dunum . Heute 19 . 30 Uhr Dienst bei der Schule .

ww

Was der Rundfunt am Mittwoch bringt

Reichsprogramm . 12. 45 bis 14 Uhr : Schloßkonzert aus Hannover
( Opernmufit ) . 15 bis 15. 30 Uhr : Kleines Konzert . 15. 30 bis 16

Uhr : Musikalische Kostbarkeiten . 16 bis 17 Uhr : Melodischer Reigen .
17 . 50 bis 18 Uhr : Das neue Buch . 18 . 30 bis 19 Uhr : Der Zeit¬

fpiegel . 19 bis 19. 15 Uhr : Bizeadmiral Lüzow : Seekrieg und See
macht . 19 . 20 bts 19 . 35 Uhr : Frontberichte . 19 . 45 bis 20 Uhr :

Politischer Vortrag . 20. 15 bis 21 . 10 Uhr : Bier Mädchen im Archiv "

(Musikalisches Spiel ) . 21 . 10 bis 22 Uhr : Die bunte Stunde .

Deutschlandsender . 11 . 30 bis 18 Uhr : Ueber Land und Meer . 17 . 15

bis 18. 15 Uhr : Haydn , Blume , Fiedler . 18. 15 bis 18. 30 Uhr :
Kavallerie und Jägermusit . 20. 15 bis 21 Uhr : Fredigundis " von

Franz Schmidt 1. ft . 21 bis 22 Uhr : Auslese schöner Schall

platten .

Das zeitgemäße Rezept der No. -Frauenschaft
Kartoffelpuffer mit Hefe und Frischkost oder Kompott . Auf 500

Gramm dünn geschälte und geriebene Kartoffeln rechnet man 50

Gramm Mehl und 10 Gramm Hefe . Man macht von dem gesiebten

Mehl mit der Hefe und wenig lauem Wasser ein Hefeftück, in das man
nach dem Gehen die Kartoffeln und etwas Salz mischt . Man läßt den

Teig noch eine Weile stehen und backt dann in einer trocknen erhißten ,

mit einer in Fett getauchten Biviebel ausgeriebenen Pfanne Buffer ,
Die man zu Kompott oder Salat ist .

Veranstaltungen der Woche

Norden . Freitag 19 Uhr im Deutschen Haus " große WhW .

Veranstaltung , ausgeführt von der Wehrmacht . Eintritis
farten im Vorverkauf bei der NS . - Gemeinschaft Kraft durch

Freude " , Hindenburgstraße .

Sage . Sonntag 19 Uhr findet im Weißen Haus " eine von der
2ehrmacht ausgeführte WW . Beranstaltung statt .

Eintrittstarten werden durch die Wehrmacht vertrieben .

Efens . Die NS - Gemeinschaft Kraft durch Freude " veranstaltet am

Mittwoch 18. 30 Uhr in Peters ' Gaststätten eine Kleintune
borstellung mit großer Spielfolge .



75 . GeburtstagEin Nufer der Freiheit / DietrichEckarts am 23. Märy

09

st . Das Gedicht , mit dem fich
Dietrich Edart vor zweiundzwanzig
Jahren wie eine Sturmglode in bie
deutschen Herzen sang . gewinnt in .
Diesen Tagen fast die aleiche mah¬
mende und zündende Kraft wie einst
in bez Kampfzeit der nationalsozia
listischen Bewegung . Sein Deutsch
land erwache !" ist längst au einer
völkischen Losung geworden . Darüber
hinaus wukte man von dem Dichter
Dietrich Edart bis vor wenigen Jah
zen noch nicht viel , es lei denn , daß
man Rh keiner Breitbaren Auffäge
und Reben erinnerte , die mit männ
lichem Angriffsgeist und journali
Bilch flug geführter Feder

Bresse - Boffmanndeutschen Freiheitstampf ber
wegung begleiteten , wie bereits turn nach dem
unglüdlichen Ende des ersten Weltkrieges feit 1918 in
feiner Zeitschrift Auf gut deutsch getan batte . Nach der
Machtergreifuna . über ein Jahrzehnt nach feinem Tode , erin
merten fich die deutschen Bühnen des Dramatifers D' etrich
Edart , der mit seinem Mediceer - Drama Lorenzaccio " , mit

Sem rhetorisch wirksamen Seinrich VI . " und der Komödie
Ein Kerl , dez (pefullert Dolfisches Ethos und scharfe Reit¬

latire , abseits von allen Ilterarischen Modeströmungen , auf

er

den
Bes

dem Theater lebendig werben liek . Berehrung für den großen
nordischen Dichter Hendrik Ibsen gewann in einer Ueberlegung
des Beer Gynt " Gestalt , während manches andere , fünstlerisch
weniger bedeutsame Bühnenstück durch den ehrlichen , offenen
Ton . mit dem er gewisse Reiterscheinungen verhöhnte , noch
leine Geltung beanspruchen darf .,

Dietrich Edart ist der erste 3Journalist des Nationalfos as
Itsmus " genannt worden . Mit beispielhaftem persönlichen
Mut und sicherem Gefühl für die Zukunftsaufgabe des deutschen
Bolles wandelte sich der Mann , der mit zarter Naturpoesie be¬
gonnen hatte und von Politif menig wiffen wollte , sum glühen
ben Kulturpolititer der Bewegung . His Sauptschriftle ter und
Herausgeber des Bölf schen Beobachters " in feinen Anfängen
und als getreuer Gefolgsmann Adolf Hitlers rief er immer
wieder zur Schaffung des Großdeutschen Reiches auf , beffen
Bollendung er nicht mehr erleben follte . Die feftungshaft auf
Landsberg germürbte feinen leibenden Körper vollends , und
nicht lange mehr hat er sich der Freiheit erfreuen dürfen : am
20 . Dezember 1923 ist Dietrich Edart nach einem harten und
fämpferischen Leben voll leuchtender Ideale gestorben , für des
fen Größe es fein / bleibenderes und schöneres Dentmal geben
fann , als die Worte , die der Führer in Mein Kampf " feinem
Wirfen widmete : Und unter file (die Gefallenen des 9. No
vember 1923 ) will ich auch lenen Mann rechnen , der als der
Besten einer dem Erwachen feines unferes Bolles lein Leben
gewidmet hat , im Dichten , Denten und am Ende in der Tat ,
Dietrich Edart . " Seing Rush .

Nur noch zehn Minuten . . . / Bon Carl H. Schoon
ets . Das lächelnbe lad , bes Golbaten befter , verläßlichster

Freund und von ihm furzweg Schwein haben genannt , fügte es ,
Saß der Transport gerade auf dem Bahnhof jener Stadt einen län¬
geren Aufenthalt rsmen mußte , in die der Sofdat nun schon seit
geraumer Zeit alle feine zärtlichen Gedanken schickte . Von einem furzen
Sommeraufenthalt her war ihm die Stadt flüchtig bekannt ; aber
niemals hatte er geahnt , daß sie einmal für ihn eine besondere Rolle
Spielen werde . Das tat sie erft von dem Augenblid an , als ein
Mädchen mit Namen Ursula thm , dem unbekannten Soldaten , schrieb
and fortan viele Feldpostbriefe ter - und hingingen , die das Mädchen
gunächst fern und fremd Sehr geehrtes Fräulein Wachsmuth " nann
fen , ein wenig später Liebes Fräulein Ursula und wieder ein
Weilchen darauf zärtlich Liebste Ursel " . Aber jene vier fleinen 2orte ,
Die eller jungen Menfchen Glüd und Sehnsucht sind , waren zwischen
Ihnen bisher noch unausgesprochen geblieben , mochten sie auch in beider
Berzen brennen . Dazu müßte man sich , hatte Ursula gemeint , doch
einnmal in die Augen gesehen haben , soviel man auch voneinander
tvisse und halte .

Zwei Stunden Stadturlaub , vom Transportführer verständnisvoll
gewährt , sollten diesen Wunsch erfüllen . Doch gar so leicht , wie der
Goldat gedacht , ließen sich Glad und Gelegenheit nicht herbeizwingen .

Gleich der erste Berfuch mißlang . Dreimal zvar verzeichnete das
Fernsprechbuch den Namen Wachsmuth , allein eine Ursula gleichen
Namens war nicht zu finden . Also Spähtrupp ! entschied der Soldat
Turzerhand , fepte sich in eine Straßenbahn und fuhr Richtung Roseno
Straße . Die Turmuhr , die eben die volle Stunde schlug , mahnte ,
bas bereits dreißig Minuten von den kostbaren zwei Stunden sand .
gleich ins Richte geflossen felen .

16 18nne er ble Begehrte mit feinen Gedanken rufen , dachte ber
Soldat , indem er auf den Klingellnopf brildte , nichts anderes , als daß
Ursula ihm öffnen möge .

Stattdeffen erschien rin schon betagtes Mütterchen und bedeutete
Dem Bragenden , das Fräulein Ursula fet noch im Büro und werde ,

Leer , ben 20. Mära 1948 .
Das Glüd unferes Lebens , an
lere Beiben einsigen Rinder

Gelng und Aust
Helen im Witez Don 8 and T
Jabren am 8 . Märg 1948 einem
letno licen Fliegerangriff 81
Cofer . In unferem tiefen Somers
gibt and die Gewißbeit Vinde¬
runa , bab and fie für den We .
fand unferes Bolles 10s Leben
laffen mußten . .
In tiefer Trauer

Ewald Peber and Bran Berno
Dine , geb . 30mann , 1 8t . im
Rranfenhaus , fowie alle B
gehörigen .

Beerdigung Mittwoch , den 94 .
Mara 1943 , 18 Ubr , won Des
Petchenhalle .

Pees , Emden , Oldenburg , Bor .
fum , Tweelbäte 1. D.

den 20 . Mära 1919 .
Statt Jeber besonderen Mittet .
lung . Durch Bombenangriff
wurde unfere Hebe , immer 18
tige Mutter , Schwiegermutter ,
Groß - und Urgroßmutter

Margarethe Thelemans
Beb . Nannen

wenige Tage nach Vollendung
ifred 89 . Lebensjabres plöslig
von uns geriffen .
In unfagbarem Ebmers

Meter Thelemannn und Bran
ilma , geb . Battermann ,

Ponis belemann , Germann
Düvrée und Frau Anna , geb .

belemann , Oeins Evedmann
Fran Gretchen . seb

Ebelemann , Wilhelm Mener .
Gans Mener und die nächsten
Angehörigen .

Beerdigung . Mittwoch , 24 . Märs .
15 Ubr , von Golgellernweg 9 .

Emben , An der Schlichte 21 ,
ben 21 Mare 1948 .

Daß uns am 7. Mär 1943 ge
enfte Söhnchen

Dans -Georg
wurde uns beute 18blic and
anerwartet für immer wieder
genommen .
In tiefem Echmers

Norden , Mahnland ,
ben 20 . Märg 1943 .

Statt Anlagens . Ein lanfter Tod
endete das raftlos tätige Leben
meiner lieben . unvergeßlichen
Grau , anferer lieben Schwäs
gerin , Tante und Aufine

Bretje Daribe bena
Reb . Tlarts

Im eben vollendeten 77. Lebens
jabre
Der trauernde Gatte

Beter dens and Familie .
Beerdigung Mittwoch , den 24 .
Mära . 14. 80 58v . 15 Uhr vom
Eterbebaufe .

Marlenhafe , 21. Märs 1943 .
Ctatt besonderer Mittelluna .
Qente 8. 80 br entfchlief plöblich
und unerwartet unfere Itebe
Schwefter Echwägerin . Tante ,
Qandarbeitslehrerin

Trientie Bertex
Im 65. Lebensjahre .
In tiefer Trauer

Barrelt Berfen and frau ..
Bernold Bretez mub fran ,
Theada Gerfen , Martin Gero
fen und Fran .

Beerdigung Mittwoch , 21. Märs
1918 , 14 baro . 14. 30 Uhr , vom
Eterbebaufe .

Middels -Wetterloon ,
ben 22 . mars 1943 .

Nach langem , schwerem Pelden
entfchlief Im Rrankenhaufe
Murid meine liebe Schwägerin

Elfe Garms
Im Blühenden Alter von 21 Jah .
ren . 11m fo bärter trifft mich dte
fer Schlag da erft ooz 8 % Mor
naten mett : Heber , unvergeß¬
Nicer Diann , Elfe the lteber
Bruder , Im Of . a ben Oelden .
tob fand .
In Miller Trauer

Gran Grete Garms we . ,
geb . Cilers .

Beerdigung 24. Drs . 15 . 80 Uhr ,
auf dem Friedhof in Aurich .

Emben , Boffo - lfena -Straße 11 ,
ben 20. Märs 1943 .

Der bittre Too nahm und heute
unfern berstgen Jungen , unfer
Itebe8 Söhnchen , Bruder , Entel ,

Briedrich Googestraat 8. Gran¬
Brleda , geb . Beble .

Beerdigung Wittwoch , 14 UDr .
von der Griedhofstavelle an der
Bolardusstraße . Trauerfeles Beffen und BetterEtunde vorber .

Bingum , den 20. mars 1948 .
Deute morgen eing an Iters
Imadhe unfere bezsensgute , nime
mermüde Mutter , Schwieger
matter , Groß - , Urgroßmutter .
Chwägerin , Tante und Rufine

Matie Lübring
geb . Webmeger

tm 87 . Lebensiabre in Brieden
bets .

Bernhart Aid /forn
Im sarten Alter son reichlid Brei
Jabren .
In tiefem Peld

Gerhard R13fforn and frau
Anna , geb . Brunben , Roll .
Gerhard and ima 13fford .
Camille Chr . Riäftorn , &a -
milie 8 . Brunßen , Rampen
als Onfel .

Beerdigung Donnerstag , den 23 .
mars 1943 , 14 Ubz , bez
Reuen Kirche in Emden . Trauera
feler Stunde vorher , twa
sugedachte Rransfpenden nad

Dan der Griebbotsfaves , Bolerbus
# sate , erbeten .

Um Mile Tellnahme Mitten im
Ramen der Ginterbliebenen

ble treneruben Rinder ,
Beerdigung Donnerstag ,
93 . Märe , 14 Ubr .

DON

Siebenwie faft täglich , nicht vor fieben Uhr nach Hause lommen .
Uhr ? ! ja , wenn sich ein Urlaub wie Gummi dehnen ließe !

Am Fernsprecher im Büro meldete sich zwar eine sympathische
Madchenftimme ; allein sie gehörte feiner Ursula zu . Ursula , so erfuhr
der Soldat , sei schon fort und vermutlich auf ein Stündchen ins
Raffee gegangen .

Das Kaffee war um diese Stunde voll brodelnden Stimmengewires .
Sunderte von fremden Gesichtern sahen den Soldaten an . Welches war
Úrsulas ?

Die Uhr inmitten des Raumes bedeutete unerbittlich dem Suchen
den , daß in 25 Minuten der Urlaubsschein abgelaufen sein würde .
25 Minuten . eines anderen Menschen Hoffnung in gleicher
Lage wäre wohl einem verlöschenden Flämmchen gleich in fich zu¬
fammengesunken . Der Soldat dachte anders . Er dachte , daß sich in
25 Minuten viel ereignen konnte .

Langsam , prüfend ging er durch die Reihen der Menschen . Eine
Ursula blieb unsichtbar .

Das Zifferblatt der Uhr schien höhnisch zu grinsen : geb' s auf !
Sich auf mich : nur noch 18 Minuten !

OP

Mit einer bligartigen Kehrtwendung war der Soldat bei den Mu
filern der fleinen Kapelle , flüsterte dem Geiger etwas ins Ohr .
plötzlich beach die Musik ab . Dafür hörte man laut und vernehmlich
aus dem Sprecht richter : Ursula Wachsmuth . . . . bitte , hierher !"
Und noch einmal und wieder : Ursula Wachsmuth !"

Der Soldat eilte mit seinen Augen von Tisch zu Tisch . Nirgends
erhob sich eine Ursula . Schon wollte er gehen . Da lam , aus der
außersten Ecke , federnd , leichtfüßig , ein hochgewachsenes Mädchen den
Mittelgang herauf : Sie fei , fagte sie , Ursula Wachsmuth , was denn
von ihr gewünscht werde . ?

lrf la ! Liebfte fleine Ursula !" sagte der Soldat .
Für eines Lidschlags Dauer war ein großes Berwundern in den

Kugen des Mädchens . Dann sagte Ursula :
Der Beter ? Ja !

Fahne , den 20. März 1943 .
Beute 8 1hr entschlief ganz blöt .
lich und unerwartet im Krankens
baule an Aurich unfer einzines
heißgeliebtes Töchterchen und

Enfelin . NichteEchwesterchen ,
und Rufine

Hart
biefer

Alina Gineride Bifeline Ebers
In Ihrem 7. Lebensjahre .
und fewer trifft uns
Edilan . da the lieber Water vers
mißt ift .

In uningbarem Echmerz und tie
fer , Biller Trauer

Ranna bers , geb . Editin
Kinder Rohan und Hilfe , und
Bflegetochter Bilfe Wolgen .

Beerdigung Mittwoch , 24. Märs ,
10 Uhr , vom Trauerhouse , Diefe
Mingeine allt auch als Einladung .

Airborf Aurich , renaftr . 137 .
den 20 . Märg 1948 .

Infer Innigftgeliebtes . Tonniges
Tomterden . mein liebes me
Merthen . unfer Serafimes Enfel
find and unfere Miche

Elegris
I nam nur brettäalaer . fwerer
Rranfheit für immer von uns
gegangen . Nur 6 Monate wat he
anfer aller Sonnenfchein .
In Hefem Berselets geben diefes
befannt

Geins Renfee , St . Cberacfr .
Bet der Wehrmacht , und kran
Gretchen , geb . Geven . Berns
barb Notez and ran afs
Großeltern . Fran Elifabeth
Genen we . . geb . 23ilms .
ala Großmutter , und alle An¬
gehörigen .

Beerdigune Mittwood . Ben 24 .
Wars , 18 118r . von der Peichen .
halle . Tranerfeter bortfelbit %
Stunde vorher .

Coldeborgerfiel . 20. Dirs 1913 .
Dente 12 The rief der Berr nach
furzem Peiben unfern Ileben .

treuforgenben Bater , Echwieger¬
patet , Große and Urgroßvates ,
8immermann

Dan Goffert bbens
Im gefegneten Alter von Belnade
97 Jabren a fi in die ewige
Belmat .
In Miller Traces

Nein ? M

Blaggenburg , 19. Märe 1948 .
Deute morgen na 8. 30 11hr ents
fchlief im Krantenbaufe au Aurich
an den Folgen eines Unglüids .
falls mein innigftgeliebter , ber
sensguter Mann , der treufor
gende Bater meiner vier nno
mündigen Rinder , unfer Sohn ,
Echwiegerlohn , Bruder , Edwa
ger and Onfel

Diedrich Gerdes Dovymann
1m 89. Lebensjahre .
Dieles bringen Hefbetrübten
Gerzens zur Anaeige

Maria Oopmann , geb . Weers ,
Rinder .. belberfeltige Eltern
and alle Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , den 24 .
Bära 1943 , 15 11hr , auf dem
Briedhof in Blangenburg .

Wielens , den 19. Mära 1948 .
Deute erlöfte Gott der Gerr
burch einen fanften Tod nach
tabrelangem mit großer Ge¬
duld ertragenem Zeiden meine
Hebe Bran , unfe . e llebe Mutter ,
Schwiegertochter , Schwester .
Somänerin nnd Tante

Bule Alberts Edimist
Beb . Bademader

Im 82 . Lebensjahre .
In Hefer Traues namen aler

naehörigen
15be Combit Rinder

Geefe und Briebe fowle Muto
ter Beefe edmidt , geb . Rob !13 .

Beerdigung Mittwoch , den 24 .
Mars , 18. 80 Uhr , vom Kranfen
baufe .

Areyenbrid , Petkerm , Emben ,
Diberfum , den 22. Märs 1943 .

Um 16. März entschlief nach lan
ger , Schwerer Krantbelt mein lies
ber Mann , meiner brei Kinder
trenforgender Bater , mein lieber
Sohn , Schwienerfohn , Bruder ,
Schwager ind Ontel , Rollbote

Jann Weerts
fm ter von 40 Jahren .
3n Hefer Trauer

Fran Wilhelmine Weerts , Red .
Cismann und alle Angehörigen .

The Beerdigung fand am 20 .
Mars fatt
Mit der Familie huern

Betriebsführer und Geforaimait
Bes Bandtzollamts Cldenburg .

So Gott will , felern Me Cheleute
Bella Oncobs and Gran Grete .
Beb . Brale , tr Olderium .
Dienstag das Geft der Silber
Sven Godzett . Die bentbaren
Rinder .

Gian Ciste Lindemann we . .
@eb . 115bens , Tadver Lübring
and Gran Germine , eeb . 115 .
Bens , Logaerfeld , Ban Kahl . B. Krenba , Dentist , Wittmund . Bis
mana and Fran , geb . Linde . sum 1. April 1913 leine Eprech
mann , Dlderfum , Jobann tunden .
Lindemann unb Gran , geb .
Meinders Winter (Weftf .) .
Clara and elie Rübring fowie

rei Urenfel .
Bu feines lebten Subeftätte wer
den wir 15n Sinaustragen an
letnem Geburtstage . 34 .
Där 1943 , 16 Uhr , in Erisam .

am

Bi GreitagDr . Mbler , Emben .
Zelne Sprechstunden .

Damenfahrrad gefunden . Gegen Cr
Rattung ber Infoften abzuholen
bel Glebelt Mammen , Reu - Wal¬
fingbaufen 94 .

Ronfirman benangags fanfest ne
fucht Schrift . Angebote antes

Ma os he C78 , frien

Doh , ja , Ser Befer !" Jagte bee Goldat .
Die Geigen begannen eine fleine verliebte Meloble gu fummen

Ursula und Beter gingen , als würden sie getragen von den glasklare
Klangen , dem Ausgang zu . Sie fahen nicht die vielen teile neugierigen
teils verstehend lächelnden Blide . Sie fahen nur sich .

Behn Minuten Urlaub habe ich nur noch , Ursula " , sagte Beter
als sie auf die Straße traten und er seinen Arm in den ihren schob .

Was find zehn Minuteen , wenn man sich so unfagbar viel fagenmöchte !
Aber in diesem Falle genügte die furze Spanne 8eit boch. Denn

che der Soldat , den Urlaubsschein schon in der Hand , durch die Sperredes Bahnsteiges trat , fpürte er unversehens zwei junge , weiche Arme
um feinen Raden und einen frischen warmen Mund auf feinemMunde .

Da erübrigten sich alle Worte .

Wie JunkerWie Junker von Hartenstein Zweifel ausbrannte
Bon Wilhelm Lennemann

sta . Die von Hartenstein waren ein herzhaftes Geschlecht ,
Im Lieben und Hassen ganze Männer . Und wer mit ihnen Au
tun hatte , sei es im Guten , lei es im Bösen , den tonnte wohl
jählings ein Schreden überfallen ob der Kraft ihrer Leidena
fchaft .

Da batte Rich ein Junter von Hartenstein mit des Schulzen
Tochter versprochen . Die Hochzeit sollte bald sein . Der Juntes
hatte den Widerstand seiner Sippe gebrochen , weil er das Mäde
Gen über die Maßen lieb hatte .

Nun war er bei ihr und hielt Zwiesprache über alles , mie
es demnächst werden sollte . Sie war die einzige Tochter des
Bauern und fein männlicher Leibeserbe da ; alfo lollte der ge
famte Besitz nach dem Willen des Schulzen ihr zufallen . Und
da m' es fie scherzend auf die mächtige . Strohaedecte Hausburg ,
auf die Biehställe und Kornböden und meinte : Sättest du mich
auch genommen , wenn ich nicht so ein ansehnlich Heiratsgut
mit in die Ehe brächte !"

Auch dann , Margarethe , lagte er . . . du weißt , ich bin nicht
auf deine Habe angewiesen ."

Das nicht " . Aweifelte fie , aber Milch mit Broden schmeckt
besser , und wie soll ich es dir glauben ? "

Da stand eine böse falte auf der Stirn des Junkers : „ Du
mußt mir glauben ! " jagte er böje , . . aber dann sürne mir nicht !"
und über feine dunklen Augen zog ein drohend Wetter .

Darüber lam der Herbst , und in einer Nacht schrie das
Feuerhorn durchs Dorf . Der Schulzenhof stand an allen Eden
und Enden in Flammen ; und hätte er nicht ein qut Stüd abo
feits gestanden , so wäre leicht ein Dorfbrand daraus gewor
den . logen auch die Ledereimer die Kette entlana , man
fonnte des Feuers nicht Herr werden und mukte es gewähren
laffen , taum bak man das Bich noch lebend aus den Ställes
Aiehen fonnte . Zwei Tage hat der Hof gebrannt , und was dann
noch glühte , waren Ballenzeste und alühende Asche . Da tam
der Junto auf den ausgebrannten Hof geritten . Sein Gesicht
war falt , aber in ihm mochte wohl auch ein heimlich Feues
alühen .

Nun bist du arm !" grüßte er die Jungfrau Margarethe .
Sie dachte an die Frage , die sie vor ein paar Monaten an ihn
getan , und ihr ganzer Jammer stand vor ihr . S ' e schlug die
Hände vor das Gesicht und weinte . Da sprana der Junter vom
Pferde , ergriff sie bei der Hand und führte sie in den Obste
garten . . . Gieh " , laate er , du wolltest mir nicht alauben , und
da durfte fürder fein Zweifel zwischen uns kehen !" Da lah
fie ihn erschroden an und fah in seine Augen und fragte und
las , und dann schrie sie auf : Du hast . . . "

3a " , rief er , das sollst du wiffen : Ich habs aetan ! Und
mit Freuden laa ich ' s : Nun bist du arm ! Margarethe , wann
foll d ' e Sochzeit sein !"

Also hat der Junter von Sartenstein feiner Berlobten die
Zweifel ausgebrannt , und ist hernach eine gute und getreue
Che zwischen den beiden gewesen .

Staatl . Gefundheitsamt , Emden . !
Die Diphtherieschußimpfungen in Lichtspiele , Emden
Emden finden statt wie folgt : 1.
Für Kinder die vor dem 1. April Bis einschließlich Donnerstag
1942 geboren sind und noch nicht
die Edule befurben . Crtsgruppe Meine Tante - Beine Tante
Bentintshof : am 30. 3. 1943 , bon
13 bis 19 Ubr , Im Gesundheits¬
amt ; Crtsgruppe Refserland : am
1. 4. 1913, von 15 bis 19 Ubr . im
Gesundheitsamt ; Ortsgruppe
Wolthufen : am 2. 4. 1913 , von
14 bis 19 hr . In der Schule
Bolibufen ; Crisgruvve Faldern :
am 3. 4. 1943 , von 13 bis 19 1hr ,
Im Gesundheitsamt : Crtsgruppe
Barenburg :

Apollo , Emden

Wen die Götter lieben

Jugendliche ab

14 Jahre zugelassen .
am 5. 4. 1943 , von

15 bis 19 1hr , im Gesundheits¬
amt : Crtzgrubbe Herrentor : am Die Ernährungs - und Wirtschafts

6 . 4. 1943 , von 15 bis 19 1hr , im abteilung der Stadt Leer ist Mitts

Gesundheitsamt ; Ortsgruppe work , Donnerstag und Freitag
gefchloffen .Borssum : am 7. 4. 1913 , von 16 Urlauber werben 11

bis 18 Uhr . in ber Ech : le ber genannten Rett von 10 bis 12
Borffum : Ortsgrupve Ratsdet : 11hr abgefertigt . Leer , den 22

am 8. 4. 1943 , von 13 bis 19 Uhr . März 1943 , Ernährungs - und
Wirtschaftsabteilung .Im Gesundheitsamt : Ortsgruppe

Boltentor ; am 10. 4. 1943 ,
15 bis 19 Uhr , im Gesundheits
amt . 2. Ecoutfinder : Die Schuls
finder werden durch die Schulen
angemeldet . 3. Kinder , bie nach
bem 1. April 1927 geboren find
und bereits aus der Schule ent :
laffen find : am Tienstag , dem 13
4. 1943, von 13 bis 19 115r, im
Gefundheitsamt . 4. Kinder . In
beren Familie in ben fetten 2
Wochen vor dem öffentlichen
Impftermin Tipbiberie ober
Etharlach vorgekommen ist , bürfen
Bu öffentlichen Impfung nidit
erscheinen , Eie werden nach An
melding bet der Hilfestelle

Mutter und Kind besonders
aufgerufen werden . Der Amisarzt .

Kreis Leer , Betr . : Epiritnofenders
tellung . Die Eveziale und Einzel¬
Händler haben die anf Bogen
aufgeflebten Abschnitte Nr . 33 ter
Nährmittelfarten 47 bis fortestens
2. 4. 1943 rinsch ' teklich , bei einem
ber folgenden Großverteiler ein

treichen : Fra. . W. Wolffiditfpicle . Emden .

Leer ; Fa . Folts & Stenlda ,
Leer : fa . 6 . G. Koolmann &
Co. , Weener ; Fa . 2 . Geinr , Bora ,
Weener : Ka , Jan N. Adermann
fr . , Borkum ; Ga . Brief . Sefes &
Ebiritusmerte . em . . . Sefel
Leer ; Fa . Wübbo Büschenfeldt ,
LomsDeer , Leer , den 22. März
1943 . Ernährungsamt

Maffereineneffenfiaft ,
Abt . W.

e . . m. u. . .
Biefebermeer Einladung zur or
bentlichen Generalversammlung
am 27 , 8, 13 , 14. 30 Uhr in ber
Aleihauerschen Wirtschaft . in Wic
federmeer . Tagesordnung : 1. Ge
schäftsbericht 2. Genehmigung der
Bilanz . 8. Verwendung des Rein
gewinns . 4. Entlastung des Wor
hands und Aufsichtsrates und bes
Gefchäftsführers . 8. Etatuten
mäßine Wablen . 6. Verschiedenes
Der Borstand : Sinrichs , Behrent &

Onns ( rotes Balsband ) , (davarz
meiß geffedt , entlaufen Biebers
bringer Belohnung Geißfelde

Tie Montebrüde über das Friedesbon
burger Tief bel Ezzel ist in des
Seit vom 22. 3. bis 28. 8. wegen
Reparatur Arbeiten gesperrt .
Breußisde Bergwerts and Hüte
ten -A. G , Betrieb Ezel .

Sowers . Gürtel , m . Metallschnalle ,
Emden Philofophenweg - Wolta
huser Bandstraße verloren . Gegen
Belohnung abzugeben Emden ,
Whilosophenweg 5 II .

Verkauf . 3m freiwilligen Auftrage
bes Landwirts Herrn Rolf wills
mer , Völlenerfönigsfehn werde
Ich am Connabend , 27 . Märg
1943 , 18 hr , in der Beenschen
Gastwirtschaft in Völlenerkönigsa
febn . etwa 15 Pfänder Torfftich ,
öffentlich Gegen höchstzulässines
Gebot auf Sahlungsfrist verfana

fichtigung vorher gestattet . Rudolf
fent . Vorzügliche Zuwegung Bea

Bidenpack Versteigerer , Jhehove
Säulenmaschine zu faufen gesucht .

Dörnatt , Echuhmachermeister ,
Bangstede .

Bis einschl .
Donnerstag : Der große Lufts
fpielerfolg Dicine Zante
Seine Tante " . Mit : M. A.
Sloberts Johannes Heesters , Clly
Holzmann , Jugendliche nicht zue
gelassen .

Apollo , Emden . ., Wen die Götter
lieben . " Gin Film um Wolfgang
Amadeus Mozart . Mit : Bans
Bolt , Winnie Markus , Irene v .
Mehendorff René Deftgen , Bant
Hörbiger , Annie Rofar n . a . ma
Täglich 18. 00 , Kaffe ab 17 , Sonna

abend und Sonntag 15. 00 , 18 . 00
Raffe ab 14. 00 Uhr .

Lichtfpiele Schwarzer Bär , Murich .
Dienstag , 8. 30, 6. 30 : Der Cdfetts
frieg " , Mittwoch , 3. 30 , 6. 30, Dons
nerstag , 6. 30 : Ein Walzer um

Den Stefansturm " . Eine musikalis
sche Komödie voll Charme und .
heiterer Stimmung . Mit : Clge .
Tschechowa , Bufti Buber , Wolf ,
81bad Retty . Les Eleza ! u . &
Rulturfilm . /Wochenschau . Jugen

Sat Seinen Zutritt

gep
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